
Niederschrift 
 
Zur 23. ordentlichen öffentlichen Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses  
Montag, 28.10.2013, um 20:00 Uhr, Lesesaal, Schlosshof 
 
Anwesende Mitglieder des Haupt- und Finanzausschusses: 
Herr MdG Jan Wölfl 
Herr MdG Joachim Reimertshofer  
Herr MdG Gottlieb Burk als Vertreter für Herrn MdG Dr. Matthias Heil 
Herr MdG Marco Hosenseidl 
Herr MdG Raimund Frank 
Herr MdG Christian Schraub (Beratendes Mitglied) 
 
Gemeindevorstand 
Frau 1. Beigeordnete Kristina Paulenz 
Herr Beigeordneter Herbert Hahn 
Herr Beigeordneter Karlo Goll 
Herr Beigeordneter Josef Freundl 
 
Verwaltung 
Herr Michael Deubler, Hauptamtsleiter 
 
Schriftführerin 
Bärbel Liebert 
 
Entschuldigt fehlt: MdG Dr. Matthias Heil 
 
Vors. Jan Wölfl eröffnet die 23. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses um 20:00 Uhr 
und stellt fest, dass ordnungsgemäß eingeladen wurde und Beschlussfähigkeit besteht. 
 
Als Gast begrüßt er Herrn Zöllner von der Kommunalberatung. 
 
Da der Gemeindevorstand zwei Vorlagen für die Gemeindevertretung vorab an den Haupt- 
und Finanzausschuss zur Beratung und Beschlussfassung verwiesen hat, stellt Vors. Jan 
Wölfl den Antrag, die Tagesordnung um  
TOP 7: Sanierung Kindertagesstätte Sternschnuppe –hier: Beantragung überplanmäßiger 
Mittel gem. § 100 HGO 
und TOP 8 : Freigabe einer Kreditaufnahme durch die Gemeindevertretung gem. § 2 der 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2013 
zu erweitern. 
 
Abstimmungsergebnis      3 Ja- Stimmen 
         1 Nein- Stimme 
         1 Enthaltung 
 
Der bisherige TOP 7: „Verschiedenes“ verschiebt sich entsprechend. 
 
MdG Marco Hosenseidl beantragt, die TOP 3 und 5 vorzuziehen, damit Herr Zöllner 
anschließend die Sitzung verlassen kann. 
 
Abstimmungsergebnis      einstimmig dafür 
 
Abstimmung über die insgesamt geänderte Tagesordnung 3 Ja- Stimmen 
         1 Nein- Stimme 
         1 Enthaltung 
 
 
 



TOP 1  Niederschrift der 22. Sitzung vom 10.10.2013  
 
Abstimmungsergebnis      4 Ja- Stimmen 
         1 Enthaltung 
 
 
Zu den neuen TOP 2 und TOP 3 der Ausschusssitzung fasst Herr Zöllner nochmals die 
wichtigsten Punkte der neuen Satzung zusammen und beantwortet aufkommende Fragen. 
 
TOP 2  Neufassung der Entwässerungssatzung 

(Vorabverweisung des Gemeindevorstandes vom 23.10.2013) 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss hat sich in seiner 23. Sitzung am 28.10.2013 mit dem von 
dem Gemeindevorstand vorab verwiesenen Antrag des Gemeindevorstandes vom 
23.10.2013 zur Neufassung der Entwässerungssatzung befasst und empfiehlt der 
Gemeindevertretung, der Entwässerungssatzung und der Gebührenkalkulation 
zuzustimmen. 
 
Abstimmungsergebnis      einstimmig dafür 
 
 
TOP 3   Neue Wasserversorgungssatzung 
  (Vorlage des Gemeindevorstandes vom 25.09.2013) 

(Verweisung in den Ausschuss durch die Gemeindevertretung am 
07.10.2013) 

 
Der Haupt- und Finanzausschuss hat sich in seiner 23. Sitzung am 28.10.2013 mit dem von 
dem Gemeindevorstand vorab verwiesenen Antrag des Gemeindevorstandes vom 
25.09.2013 zur neuen Wasserversorgungssatzung befasst und empfiehlt der 
Gemeindevertretung, der Wasserversorgungssatzung und der Gebührenkalkulation 
zuzustimmen. 
 
Abstimmungsergebnis      einstimmig dafür 
 
Herr Zöllner verlässt die Sitzung. 
 
 
TOP 4   Gemeindesteuern – Hebesatzsatzung Grundsteuer A und B 
  (Vorlage des Gemeindevorstandes vom 07.10.2013) 

(Verweisung in den Ausschuss durch die Gemeindevertretung am 
07.10.2013)    

 
Frau Paulenz erläutert den Hintergrund der Antragstellung des Gemeindevorstands. Die 
Erhöhung wird seitens des Vorstands für notwendig gehalten. Diskutiert wird der Verbleib 
des Themas im Ausschuss und die Behandlung im Rahmen der Haushaltberatungen.   
MdG Joachim Reimertshofer beantragt die Abstimmung darüber, ob dieser 
Tagesordnungspunkt im Ausschuss heute besprochen und darüber abgestimmt werden soll. 
 
Abstimmungsergebnis      2 Ja- Stimmen 
         3 Nein- Stimmen 
 
Diese Vorlage verbleibt im Ausschuss ohne Beschlussfassung und wird zur Beratung in die 
Fraktionen gegeben. 
 
 
 
 
 



TOP 5  Gebührensatzung Gemeindekindergarten 
 (Antrag der CDU-Fraktion vom 20.09.2013) 

(Verweisung in den Ausschuss durch die Gemeindevertretung am 
07.10.2013) 

 
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt, diesen Tagesordnungspunkt zurückzustellen, 
damit in einer gemeinsamen Sitzung mit dem Ausschuss Soziales und Gesellschaft darüber 
beraten werden kann. 
Ein gemeinsamer Termin (voraussichtlich Montag, 18.11.2013, 20:00 Uhr, Rittersaal) wird 
noch bekannt gegeben. 
 
Abstimmungsergebnis:      einstimmig dafür 
 
 
TOP 6  Neukonzeptionierung der Nutzung des Häckselplatzes 
  (Vorlage des Gemeindevorstandes vom 25.09.2013) 

(Zurückverweisung an den Gemeindevorstand zwecks 
Satzungsänderung (Mengenbegrenzung) vom HuF am 10.10.2013) 

  Tischvorlage 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss hat sich in seiner 23. Sitzung am 28.10.2013 mit dem von 
der Gemeindevertretung in den Ausschuss verwiesenen Antrag der CDU-Fraktion vom 
20.09.2013 zur Neukonzeption des Nutzung des Häckselplatzes befasst und empfiehlt der 
Gemeindevertretung folgenden Beschluss zu fassen: 
 
1. Der Häckselplatz der Gemeinde Ober-Mörlen wird künftig gemäß den Vorgaben des 

Fachdienstes für Wasser- und Bodenschutz des Wetteraukreises als 
„Grünschnittsammelplatz mit Behältergestellung“ für die Sammlung von Strauch- und 
Astschnitt betrieben. 

 
Hierbei wird das anzuliefernde Strauch- und Astschnittgut zu den festgelegten 
Annahmezeiten an Samstagen in bodenseitig wasserdichten Metallcontainern gesammelt, 
und am folgenden Montag unverzüglich zum AWB des Wetteraukreis transportiert. 

 
2. Die Abfallsatzung der Gemeinde Ober-Mörlen wird dahingehend geändert, dass die 

Anliefermengen des Schnittgutes auf jeweils eine Pkw-Anhängerladung von maximal 3 
Kubikmetern Rauminhalt zu begrenzen ist. 

 
Insoweit empfiehlt der Haupt- und Finanzausschuss der Gemeindevertretung der vom 
Gemeindevorstand vorgelegten 1. Änderung der Abfallsatzung der Gemeinde vom 
01.01.2012 zuzustimmen, mit der Maßgabe, das Wort „dürfen“ in § 5 (5) Satz 4 zu 
streichen. 

 
Abstimmungsergebnis      einstimmig dafür 
 
 
TOP 7   Sanierung Kindertagesstätte Sternschnuppe 

hier: Beantragung überplanmäßiger Mittel gemäß § 100  
 
Die Gemeindevertretung beschließt eine überplanmäßige Ausgabe für das Haushaltsjahr 
2013 gem. § 100 HGO bei der Kostenstelle 06460101 (Kindertagesstätte Sternschnuppe), 
Sachkonto 6161000 in Höhe von 95.038,02 Euro (Stand 24.10.2013). 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss sieht von einer Beschlussempfehlung ab. Der 
Gemeindevorstand soll die Finanzlage im Bereich Sanierung Kita Sternschnuppe kurzfristig 
transparent machen, so dass die Gemeindevertretung in ihrer 23. Sitzung am 07.11.2013 
eine Entscheidung treffen kann. Die Aufstellung soll für das Haushaltsjahr 2013 detailliert die 
Kosten für die Baumaßnahme, Container und Anwalt aufzeigen. 



Die Kostenaufstellung des Jahres 2012 ist ebenfalls beizufügen. 
 
Die Verwaltung wird eine entsprechende Zusammenstellung mit der Einladung zur 23. 
Gemeindevertretersitzung verteilen lassen. 
 
 
TOP 8 Freigabe einer Kreditaufnahme durch die Gemeindevertretung gemäß § 2 

der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2013 
 
Die Gemeindevertretung gibt die Kreditaufnahme bis zu einem Betrag in Höhe von 1.050.000 
Euro frei. Dies entspricht der aktuell vergebenen Investitionssumme. 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, der Kreditaufnahme 
wie beantragt zuzustimmen. 
 
Abstimmungsergebnis      4 Ja- Stimmen 
         1 Nein- Stimme 
 
 
TOP 7   Verschiedenes 
 
Hier gibt es keine Wortmeldungen. 
 
 
Ende der Sitzung 22:05 Uhr 
 

 
           
Jan Wölfl      Bärbel Liebert  
Vorsitzender HuF     Schriftführerin   


